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WESMBSMIM Arbeiten zur Erschließung

der protestantischen Theologie

Jörg Dierken
Glaube und Lehre im
modernen Protestantismus
Studien zum Verhältnis von
religiösem Vollzug und theologischer
Bestimmtheit bei Barth und
Bultmann sowie Hegel und
Schleiermacher

Glaube und Lehre, gelebte Religion
und dogmatische Aussagen entfernen
sich immer weiter voneinander, auch
wenn sie noch so sehr aufeinander
verweisen mögen. Dieser Sachverhalt
ist nicht nur für viele Schwierigkeiten
des kirchlichen Handelns verantwortlich,

sondern er stellt auch ein
fundamentales kategoriales Problem der
gegenwärtigen evangelischen Theologie

dar. Jörg Dierken will zur
Lösung dieses Problems beitragen. Er
überträgt zunächst die mit den
Stichworten 'Glaube' und ,Lehre'
ausgedrückte Differenz in die komplexe
Terminologie von,religiösem Vollzug'
und .theologischer Bestimmtheit'. Mit
dieser Transformation kann Dierken
in vier Studien analysieren, wie sich
jene Differenz in den ebenso
unterschiedlichen wie einflußreichen
Positionen von Barth, Bultmann, Hegel
und Schleiermacher niederschlägt.
Die Studien markieren dabei Wege
und Abwege zur Lösung der Problemstellung.

1995. Ca. 520 Seiten (Beiträge zur
historischen Theologie). ISBN 3-16-
146476-1 Leinen ca. DM 180,-/
ca. öS 1405,-/ca. sFR 160,- (November)

Christof Gestrich
Die Wiederkehr des
Glanzes in der Welt
Die christliche Lehre von der Sünde
und ihrer Vergebung in gegenwärtiger

Verantwortung
2., verbesserte Auflage 1995. Ca. 400
Seiten. ISBN 3-16-146460-5 fadengeheftete

Broschur ca. DM 68,-/
ca. öS 535,-/ca. sFR 68,- (November)

Günter Bader
Psalterium affectuum
palaestra
Prolegomena zu einer Theologie
des Psalters

Luthers Diktum aus den ,Operationes
in psalmos' (1519), der Psalter sei eine
Ringschule für Affekte (.psalterium
affectuum palaestra'), läßt eine Tradition

intensivster, vor allem monasti-
scher Psaltertheologie erkennen.
Theologie des Psalters ist liturgische
Theologie und unterscheidet sich von
der Theologie der Psalmen dadurch,
daß sie sich auf den erklingenden
Psalter bezieht. Dagegen ist in Luthers
Vorrede auf den deutschen Psalter
seiner Bibelübersetzung (1528) vom
Klang explizit nicht mehr die Rede.
Implizit aber sehr wohl: als
Nachklang. Die acht traditionellen
Psalmaffekte verweisen auf die acht
traditionellen Psalmtöne. Die
Rekonstruktion von Zusammenhang und
Differenz zwischen Psalmtönen und
Psalmaffekten führt zum systematischen

Kern: Der Name Gottes als
Klang und Bedeutung.

1996. Ca. 300 Seiten (Hermeneutische
Untersuchungen zur Theologie).
ISBN 3-16-146505-9 Leinen
ca. DM 180,-/ca. öS 1405,-/
ca. sFR 160,- (Januar)

J.C.B. MOHR
(PAUL SIEBECK)
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